Erklärung der Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin
Solidarität und Unterstützung für die gemeinnützige Tätigkeit der Gesellschaft für Arbeit und Soziales (GefAS) e.V. am Standort Erkner

Seit vielen Jahren ist die Gesellschaft für Arbeit und Soziales (GefAS) e.V. bereits als gemeinnütziger Träger der freien Wohlfahrtspflege am Standort Erkner aktiv. Sie widmet sich dort insbesondere der Unterstützung erwerbsloser und einkommensarmer Menschen aus der gesamten Region des westlichen Landkreises Oder-Spree. Dafür wird ein vielfältiges Beratungs- und Betreuungsangebot umgesetzt, mit einem sozialen Mittagstisch, der Möbelkammer, der Tafel, einer Sozialberatung, Schuldner- und Insolvenzberatung und anderem mehr. Darüber hinaus unterstützt der Verein mit seinen 50 Mitarbeiter*innen sowie mehr als 100 Ehrenamtlichen auch Seniorinnen und Senioren sowie Geflüchtete und Asylsuchende. Davon profitieren auch viele der mehr als 400 einkommensarmen Schöneicher*innen, die von finanziellen Leistungen nach SGB II/“Hartz IV“ oder Asylbewerberleistungsgesetz abhängig sind. Auch Obdachlose nutzen die Angebote.
Doch die gemeinnützige Tätigkeit der GefAS und sein soziales Engagement in unserer Region sind bedroht. Die Deutsche Bahn (DB) beabsichtigt, das von der GefAS genutzte Grundstück im Fichtenauer Weg 53 in Erkner meistbietend zu verkaufen. Die Bemühungen des Vereins, mit dem Vorstand der DB eine Lösung zur dauerhaften Übertragung der Immobilie zu finden, sind bislang gescheitert – obwohl der Verein in der Vergangenheit mit Hilfe von Spenden rund 500.000 Euro in Ausstattung und Sanierung der Gebäude investiert hat. Wenn die GefAS durch den Verkauf der von ihr genutzten Liegenschaft seine Arbeit einstellen muss, hat das unmittelbare Konsequenzen für zahlreiche Einwohner*innen der Gemeinde Schöneiche bei Berlin. Aus diesem Grund erklärt die Gemeindevertretung ihre Solidarität und Unterstützung für die gemeinnützige Tätigkeit der GefAS am Standort Erkner.

Die Gemeindevertretung ruft die Schöneicher Bevölkerung dazu auf, sich dem Protest gegen die drohende Veräußerung des von der GefAS genutzten Grundstücks anzuschließen und weist darauf hin, dass am 3. Juli 2018, ab 10 Uhr eine Demonstration/Kundgebung vor dem Gelände im Fichtenauer Weg 53 in Erkner stattfindet.

Die Gemeindevertretung bietet der Stadt Erkner außerdem an, gemeinsam nach Lösungen für die Fortsetzung der Arbeit der GefAS in der Region zu suchen. Der Bürgermeister der Gemeinde Schöneiche bei Berlin wird dazu Gespräche mit dem Bürgermeister der Stadt Erkner führen.

Schöneiche bei Berlin, 27.06.2018
